
TT -Concordia -Pokal in Goldberg 2008 

Am Samstag, den 27.09.2008, fand in Goldberg der Concordia-Pokal, gesponsert vom 

Servicebüro Dirk Fleischer, statt. Dies ist ein Einladungsturnier auf Kreisligaebene, 

ausgerichtet und durchgeführt von der Abteilung Tischtennis des TSV Goldberg. 

Und wie in den vergangenen Jahren, folgten die Mannschaften auch dieses Jahr gerne dem 

Ruf. Es gab ihnen die Gelegenheit, durch dieses Turnier einen aktuellen Leistungsstand vor 

dem Start der Punktspielsaison zu erhalten, aber auch um die Chance zu nutzen, andere 

Spielstiele kennen zu lernen und alte Bekannte wieder zu treffen. 

Nach dem Warmspielen und der offiziellen Eröffnung wurden die Mannschaften in die 

Staffeln gelost und die ersten Spielpläne ausgegeben. Je Team gingen drei Spieler an den Start 

und hatten neben dem Doppel auch jeder mindestens ein Einzel zu absolvieren. Innerhalb der 

Staffel wurde der Modus "Jeder gegen Jeden" gespielt und so kamen einige sehr spannende 

und knappe Spiele zustande. Anhand der öffentlichen Aushänge konnten alle die Ergebnisse 

der anderen Spiele nach deren Ende verfolgen und versuchten sich ihre Chancen für den 

weiteren Verlauf des Turniers auszurechnen. Zwischendurch war natürlich immer die 

Gelegenheit Erfahrungen auszutauschen, zu üben und Neuigkeiten zu erfahren. Nachdem die 

Staffelspiele absolviert waren, wurden die Spiele um die Platzierungen ausgetragen und 

ergaben folgendes Endergebnis: 

 1. Platz: SV Petermännchen Pinnow 1 

 2. Platz: Wittenförden 1 

 3.Platz: Lübzer SV 

 4. Platz: Plauer SV 

 5. Platz: TSV Goldberg 2 

 6. Platz: Marnitz 

 7. Platz: TSV Goldberg 1 

 8. Platz: Wittenförden 2 

 9. Platz: SV Petermännchen Pinnow 2 

 

Neben Urkunden und Pokalen bekamen alle Teilnehmer einen süßen Schokoladengruß, der 

wohl nicht bei allen heil bis nach Hause kam. 

Ein Dankeschön an alle Teilnehmer für die spannenden Spiele und an alle Helfer für ihr 

Engagement, um dieses Turnier zu einer gelungenen und erfolgreichen Veranstaltung werden 

zu lassen. ( Jana Egg-Fleischer) 

 


